
15. März 2015 5Anzeige Licht

HERZENSWUNSCH: EINE BEGEGNUNG MIT BISCHOF RUDOLF VODERHOLZER

Beim Besuch in der Türkisch-Islamischen DITIB-Gemeinde in Regensburg versprach der Bun-

destagsabgeordnete Philipp Graf Lerchenfeld (2. v. re.) der muslimischen Gemeinde, dass er

versuchen werde, diesen Wunsch möglichst bald zu erfüllen. FOTO: CSU

250 JAHRE ALTE BROTZEIT AM DONAUMARKT ENTDECKTSensationsfund auf der Baustelle für das Museum der Bayerischen Geschichte in Regensburg.Archäologen entdeckten drei kleine Semmeln, Brezen-Fragmente und Kipferl. Leider steinalt,verkohlt, bröselig und völlig ungenießbar.

Wirtschaftsnotizen

Nach Schlaganfällen oder Schä-
del-Hirn-Traumata müssen viele
zuvor selbstverständliche Fähig-
keiten buchstäblich Schritt für

Schritt neu erlernen, um wieder
ein möglichst selbstbestimmtes
Leben führen zu können. Für
Betroffene engagiert sich „Zwei-

tes Leben e. V.“, das mit Spen-
den auf dem Areal des Bezirks-
krankenhauses ein Nachsorge-
zentrum aufgebaute. Die Arbeit
dieser Initiative wird gezielt vom
MediPark-Netzwerk unterstützt.
Die mehr als 20 Fachpraxen, die
integrierte Tagesklinik für ambu-
lante OPs und viele weiteren
Spezialisten stehen am zentra-
len Dienstleistungsstandort
Gewerbepark für ganzheitliche
Versorgung. Damit ist dieser
Kompetenzschwerpunkt das
größte private Ärzte-Netzwerk
der Region. Die Mediziner und
Therapeuten pflegen einen
regelmäßigen Erfahrungsaus-
tausch, um ihre Kooperation zu
intensivieren. Anlässlich dieser
Treffen wird Soziales gefördert.
So kamen 7.050 Euro für „Zwei-
tes Leben e. V.“ zusammen.

MediPark-Netzwerk-Spende für „Zweites Leben“

v. li.: Maria Dotzler, Margit Adamski („Zweites Leben e. V.“),
Dr. Richard Häusler, Dr. Gerhard Ascher sowie Dr. Erich Gah-
leitner (MediPark-Beiräte)

Servus Ernst-Reuter-Platz. Grüß
Gott Rote-Hahnen-Gasse. Ab
sofort befindet sich dort –
unweit der Pustetpassage – das
Traditionsunternehmen
Modessa Moden. Aber keine
Angst, liebste Damen – außer
den neuen und modernen
Räumlichkeiten ist alles gleich-
geblieben. Die Qualität und das
gesunde Preis-Leistungsverhält-
nis im Bereich exklusiver Abend-
und Brautmode sucht in der
Stadt weiterhin seinesgleichen.
Zum Portfolio gehört auch fest-
liche Tagesmode für die Braut-
mütter und die Gäste. Ebenso
im üppigen Sortiment befinden
sich zahlreiche Accessoires wie
Schleier, Haarschmuck, Hoch-
zeitsschuhe… Modessa Moden,
seit 50 Jahren eine feste Insti-
tution in Regensburg, hat
bereits Generationen von Hei-
ratswilligen eingekleidet und
punktet daher mit kompetenter
und freundlicher Beratung. Ganz

nach dem Motto: Man nimmt
sich Zeit für seine Kunden! Auch
individuelle und kreative Vor-
stellungen sind dank der Koope-
ration zu einer professionellen
Schneiderin kein Problem.
Ladys, einfach mal reinschauen!

Die Öffnungszeiten sind mon-
tags von 14 bis 18 Uhr, dienstags
bis freitags von 10.30 bis 18.30
Uhr sowie samstags von 10 bis
16.30 Uhr. Mehr Infos: www.
modessa-moden.de; Tel.:
0941/55153.

Modessa Moden: Neuer Ort – neuer Glanz

Nicht nur begeisterte Damp-
fer dürfen sich freuen. Jeder, der
die Zukunft das Rauchen testen
möchte, ist im Damfastore in der
Tändlergasse willkommen. Dam-
fastore bietet eine fachlich und
kompetente Beratung für Neu-
einsteiger, modernste Produkte
von Premium-Herstellern wie z.
B. Aspire oder KangerTech, aber
auch günstige Einsteigersets.
Zudem versüßt eine Auswahl
von über 90 verschiedenen Li-
quidsorten den Umstieg von
gängigen Zigaretten zur neuen
E-Zigarette. Wer beim gewohn-
ten Tabakgeschmack bleiben
will, soll diesen bekommen. Sor-
ten wie Käsekuchen, Kirsche,
Schokolade oder Vanille finden

schon jetzt viele Fans. Künftige
Kunden sollten unbedingt nach
der kostenlosen Bonuskarte fra-
gen. Der Damfastore besticht

durch eine sehr große Auswahl
an Zubehör für Dampfer. Für
eine individuelle Beratung
nimmt sich das Team gerne Zeit.

Neuer E-Zigaretten-Shop in Tändlergasse

Der neue E-Zigaretten-Damfastore in der Tändlergasse

Eine große Auswahl an exklusiver Abend- und Brautmode
bietet Modessa Moden

Es ist neu, es ist revolutionär. Und
es nimmt die Angst vorm Alt-
werden. Das Pflegekonzept
„Eckert – Leben im Alter“, kurz
ELIA, bietet Bewohnern der Pfle-
geresidenz im Regenstaufer Ge-
sundheitszentrum eine unge
wöhnlich hohe Lebensqualität.
„Wir wollen unseren Bewohnern
mehr Leben bieten“, sagt ELIA-
Leiterin Iris Eichinger. Möglich

macht das eine Betreuung, die
über offiziell gesetzte Standards
nach Pflegeminuten je Pflege-
stufe hinausgeht. Die Bewohner
werden gefordert und gefördert
– nach ihren Fähigkeiten. Sie dür-
fen und sollen sich einbringen,
wenn sie wollen. „Wichtig ist es,
sie in Projekte einzubinden und
ihnen ein Ziel zu geben“, so
Eichinger. Das Credo: Soviel Hilfe

wie nötig, soviel Eigenständigkeit
wie möglich. Daher bietet ELIA
neben der klassischen Pflege bis
Pflegestufe drei diverse Formen
des Lebens im Alter. Etwa be-
treutes Wohnen, Wohngruppen
und Alters-WGs. Nach dem Früh-
stück stehen auf dem Plan Akti-
vitäts- und Sozialtrainingsstun-
den. Handwerkliche Projekte, z.
B. die Ausgestaltung der Ge-
meinschaftszonen. In zwei Grup-
pen wird unternommen, was
Spaß macht. Auch nach dem Mit-
tagessen: Saftcocktails mixen,
Sparziergänge, Waffeln backen...
„Wir wollen die Leute anregen,
etwas zu unternehmen.“ In der
Natur um Regenstauf, bei Aus-
flügen in nahegelegene Tier-
parks, in der Altstadt. „Jeman-
dem, der sein Leben lang gean-
gelt hat, wollen wir das auch bei
uns noch möglich machen“, sagt
Eichinger. Mehr Infos: www.e ck 
ert-elia.de.

ELIA setzt neue Maßstäbe in der Pflege

Vorstand Alexander Schubert, Betriebsleitung Iris Eichinger,
Landrätin Tanja Schweiger (v. li.)

MEDIMAX-UMBAU: ERSTER TEILBEREICH BEREITS FERTIG

Stück für Stück wird die neue Medimax-Filiale in den Regensburg Arcaden nach dem

Umbau fertig. Der Telekommunikationsbereich erstrahlt bereits in neuem Glanz. Karl

Heinz Huf und Kerem Yildizer (v. li.) beraten in allen Fragen rund ums Telefon.


